
 
 

 

 

Informationsbroschüre „Generika – State-of-the-Art“ 
Gesundheitsministerium, Ärztekammer und Generikaverband informieren Ärzte 

 

Wien, am 17. Juli 2009 - Generika werden millionenfach von Ärzten verordnet, aus 

Kostengründen von Krankenkassen forciert und gerne in den Medien diskutiert. 

Letzteres nicht immer auf wissenschaftlichem Niveau. Eine sachliche Aufklärung 

ist darum sinnvoll. Die Experten Dr. Christoph Baumgärtel, Univ.-Prof. Dr. 

Stefan Böhm, Prim. Univ.-Prof. Dr. Klaus Klaushofer, Univ.-Prof. Dr. Markus 

Müller informieren in der Broschüre „Generika – State-of-the-Art“ über den 

aktuellen Wissensstand. Verantwortlich für das Projekt „Generika – State-of-

the-Art“ sind das Bundesministerium für Gesundheit, die Österreichischen 

Ärztekammer und der Österreichische Generikaverband.  

 

In der öffentlichen Diskussion bleibt oft der letzte Stand der Wissenschaft 

unberücksichtigt: Meinungen werden kolportiert, Fakten bleiben oftmals unberücksichtigt, 

Ärzte werden verunsichert. Für die Sicherung der Qualität und des hohen medizinischen 

Niveaus des österreichischen Gesundheitssystems ist jedoch die Vermittlung 

unabhängiger Fakten, auf dem letzten Stand der Wissenschaft, unerlässlich. 

 

Um diesen Informationsbedarf nachzukommen, initiierten das Gesundheitsministerium, 

die Österreichische Ärztekammer und der Österreichische Generikaverband das Projekt 

„Generika State-of-the-Art“. Die Broschüre wird an alle Ärzte im niedergelassenen sowie 

im Krankenhausbereich in Österreich verteilt. In dieser nehmen die namhaften Experten 

Dr. Christoph Baumgärtel, Univ.-Prof. Dr. Stefan Böhm, Prim. Univ.-Prof. Dr. Klaus 

Klaushofer, Univ.-Prof. Dr. Markus Müller zu immer wiederkehrenden Themen wie 

Zulassung, Bioäquivalenz, Messkriterien und internationales Studien-Design Stellung. Die 

Broschüre „Generika - State-of-the-Art“ informiert Ärzte neutral und umfassend zum 

Thema Generika. 

 

 

Die Broschüre steht zum Download auf der Homepage www.generikaverband.at bereit 

und kann unter der Mail-Adresse office@generikaverband.at angefordert werden. 

 
 
 
Weitere Informationen: 
Österreichischer Generikaverband (OEGV), Mag.(FH) Waltraud Janisch-Lang, MAS, Pressestelle,  
Mobile: +43(0)650/544 92 92, Fax: +43(0)1 544 92 91 
E-Mail: janisch-lang@generikaverband.at, Homepage: http://www.generikaverband.at 

 

  
 

 


